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2011-16/BSF/008 

 22.11.2017 

 
Protokoll 

 

über die Sitzung 

 
des Ausschusses für Bauen, Straßen und Feuerwehren 

am Donnerstag, dem 05.09.2013 um 19:00 Uhr, 

 im Rathaus in Friedeburg 

 

 

Anwesend: 

 

 Ausschussmitglieder: 

 
Wolfgang Hoffmann, Friedeburg (Vorsitzender) 
Peter Assing, Friedeburg 
Kirsten Getrost, Horsten 
Eva Grüßing, Bentstreek 
Elke Hildebrandt, Wiesede (für Rfr. Maike Eilers) 
Walter Johansen, Horsten 
Hans-Hermann Lohfeld, Friedeburg 
Stefan Meyer, Horsten 
Gerhard Quathamer, Marx 
 

 beratende Mitglieder: 

 
Gemeindebrandmeister Frank Gerdes 
Verena Getrost, Vertretung des Jugendparlaments (für Jasmin Schiffer) 
 

 Vertreter der Verwaltung: 

 
Bürgermeisterin Karin Emmelmann 
GAR Roland Abels 
Verw.-Angest. Ferdinand Goetz 
Verw.-Angest. Selma Arians (Protokollführerin) 
 

 Gäste: 

 

Dipl.-Ing. August Fittje, Thalen Consult, Neuenburg (zu TOP 6) 

 

TOP 1 Eröffnung der öffentlichen Sitzung 

 
Der Vorsitzende eröffnete um 19:00 Uhr die öffentliche Sitzung. 
 
 
 

TOP 2 Feststellung der ordnungsmäßigen Ladung und Beschlussfähigkeit 

 
Der Vorsitzende stellte fest, dass form- und fristgerecht mit Schreiben vom 27.08.2013 zur 
Sitzung eingeladen worden und der Ausschuss beschlussfähig sei. Einwendungen dagegen 
wurden nicht erhoben.  
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TOP 3 Feststellung der Tagesordnung 

 
Der vorliegenden Tagesordnung wurde mit 9 Ja-Stimmen zugestimmt.  

 
Rh. Assing hat mit „Ja“gestimmt. 
 
 

TOP 4 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 23.05.2013 

 
Das Protokoll der Sitzung vom 23.05.2013 wurde mit 8 Ja-Stimmen und 1 Nein-Stimme 

genehmigt.  

 
Rh. Assing hat mit „Nein“ gestimmt.  
 
 

TOP 5 Einwohnerfragestunde 

 
Hierzu erfolgten keine Wortmeldungen. 
 
 

TOP 6 Dorfplatz Friedeburg-Mitte - Auswahl Sitzbänke sowie weiteres Inventar 

Vorlage: 2013-110 

 
Dipl-Ing. Fittje wies auf die im Vorfeld der Sitzung vorgestellten vier Sitzbankmodelle hin, stellte 
die Ausstattungsalternativen vor und beantwortete Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
Rfr. Grüßing war der Auffassung, dass die Sitzbänke mit Armlehnen ausgestattet werden sollten.  
 
Die Ausschussmitglieder sprachen sich für die Aufstellung eines Quellsteins als Wasserelement 
aus. 
 
Dem Beschlussvorschlag der Sitzungsvorlage vom 27.08.2013 wurde mit 9 Ja-Stimmen 
zugestimmt: 
 
Dem VA wird vorgeschlagen, folgenden Beschluss zu fassen: 

 
 Für den Dorfplatz Friedeburg-Mitte soll von der Fa. Runge, Osnabrück, die

 Sitzbankvariante Nr. 4 „Estiva“ bestellt werden. 

 
Rh. Assing hat mit „Ja“ gestimmt.  
 
 

TOP 7 Erneuerung eines Durchlasses in Etzel, Diekener Weg 

Vorlage: 2013-111 

 
Rh. Johansen bat die Verwaltung um eine Übersicht der in den nächsten Jahren anstehenden 
Brückensanierungsmaßnahmen. GAR Abels sagte zu, über das Ergebnis der letzten 
Brückenbewertung im VA zu berichten. 
 
Dem Beschlussvorschlag der Sitzungsvorlage vom 27.08.2013 wurde mit 9 Ja-Stimmen 
zugestimmt: 
 
Dem VA wird vorgeschlagen, folgenden Beschluss zu fassen: 

 



 

4 von 7 

 Der Erneuerung des Durchlasses am Diekener Weg in Etzel wird zugestimmt. 

Über  die Auftragsvergabe entscheidet der VA. 

 

Rh. Assing hat mit „Ja“ gestimmt. 
 
 

TOP 8 Gemeinschaftsgrabfeld Bentstreek 

Vorlage: 2013-103 

 
OV Gerbracht, der als Zuschauer anwesend war, bat um eine baldige Umsetzung der 
Maßnahme, da die Nachfrage nach halbanonymen Grabstätten und Rasengräbern sehr stark 
gestiegen sei. 
 
Dem Beschlussvorschlag der Sitzungsvorlage vom 27.08.2013 wurde mit 9 Ja-Stimmen 
zugestimmt: 
 
Dem VA wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

 Auf der Freifläche des Friedhofes in Bentstreek sind die Voraussetzungen zur 

 Anlegung von „halbanonymen“ Grabstätten und von Rasengräbern zu schaffen. 

 Über das hierfür zu erarbeitende Konzept entscheidet der VA nach Beratung im 

 Fachausschuss. 

 

Rh. Assing hat mit „Ja“ gestimmt.  
 
 

TOP 9 Friedhof Bentstreek - Erstellung eines Glockenturmes 

Vorlage: 2013-113 

 
OV Gerbracht machte darauf aufmerksam, dass die vom Bürgerverein Bentstreek angeregte 
Maßnahme eventuell im Rahmen der Verbunddorferneuerung Wiesmoor-Friedeburg gefördert 
werden könne. 
 
Rh. Lohfeld bat die Verwaltung um Aufstellung eines Kosten- und Finanzierungsplanes. Dabei 
sollte geprüft werden, ob und in welcher Höhe Fördermittel zu erwarten seien und ob sich die 
Kirche an den Kosten beteiligen werde.  
 
Dem Beschlussvorschlag der Sitzungsvorlage vom 27.08.2013 wurde mit 9 Ja-Stimmen 
zugestimmt: 
 
Dem VA wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

 Die Planungen zur Errichtung eines Glockenturmes auf dem Friedhof in 

 Bentstreek sind aufzunehmen. 

 
Rh. Assing hat mit „Ja“ gestimmt. 
 
 

TOP 10 Lichtsignalanlage an der K 31 in Reepsholt 

Vorlage: 2013-032 

 
Rh. Assing war der Auffassung, dass eine Ampelanlage nicht den gewünschten Erfolg erziele. 
Seiner Meinung nach sei eine - eventuell zusätzliche - Querungsanlage sinnvoll, damit die 
Geschwindigkeit der aus Schortens kommenden Verkehrsteilnehmer reduziert werde.  
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Rh. Lohfeld machte den Vorschlag, die Geschwindigkeit weit vor der Ortschaft Reepsholt von 
100 auf 70 km/h zu reduzieren und innerorts die Fahrbahn zu verengen. Er befürwortete  
ebenfalls eine Querunganlage. 
 
Die Ausschussmitglieder sprachen sich einstimmig dafür aus, die Verwaltung mit der Prüfung 
aller Alternativen zur Verbesserung der Verkehrssicherheit zu beauftragen und beantragten die  
Änderung des Beschlussvorschlages.  
 
Dem geänderten Beschlussvorschlag der Sitzungsvorlage vom 26.08.2013 wurde mit 9 Ja-
Stimmen zugestimmt: 
 
Dem VA wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

 Die Verwaltung wird beauftragt, für den Bereich K 31 – Frieslandstraße in 

 Reepsholt alle Alternativen zur Verbesserung der Verkehrssicherheit zu prüfen 

 und das Ergebnis dem VA über den Fachausschuss erneut vorzulegen.  

 

Rh. Assing hat mit „Ja“ gestimmt. 
 
 

TOP 11 Ernennung eines Gemeindebrandmeisters für die Freiwillige 

Feuerwehr der Gemeinde Friedeburg 

Vorlage: 2013-112 

 
Dem Beschlussvorschlag der Sitzungsvorlage vom 27.08.2013 wurde mit 9 Ja-Stimmen 
zugestimmt: 
 
Dem VA wird empfohlen, dem Rat folgenden Beschluss vorzuschlagen: 

 

 Herr Christian Herzog, geb. 02.03.1974 in Sande, wohnhaft in Reepsholt, wird zum 

 Gemeindebrandmeister der Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Friedeburg 

 ernannt. Er wird für die Zeit vom 01.03.2014 bis zum 29.02.2020 in das 

 Ehrenbeamtenverhältnis berufen. 

 
Rh. Assing hat mit „Ja“ gestimmt. 
 
 

TOP 12 Anträge 

 
 

TOP 12.1 Bau- und Investitionsmaßnahmen in der Ortschaft Horsten (Antrag der 

CDU-Fraktion vom 12.06.2013) 

Vorlage: 2013-104 

 
Rh. Meyer erläuterte den Antrag und wies darauf hin, dass bereits ein erstes Treffen aller Horster 
Ratsmitglieder mit der Verwaltung stattgefunden habe und dieses Thema diskutiert worden sei. 
Er schlug vor, für die weitere Planung den Feuerwehrbedarfsplan abzuwarten.  
 
Die BM machte darauf aufmerksam, dass die Verwaltung zu den in der „Horster Runde“ 
erarbeiteten Alternativen die Verfügbarkeit bestimmter Immobilien und Grundstücke prüfen und 
eine Kostenaufstellung erstellen werde. 
 
Der Antrag der CDU-Fraktion wurde zur Kenntnis genommen. Es erfolgte keine Beschluss-
fassung. 
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TOP 13 Bericht der Bürgermeisterin über wichtige Angelegenheiten 

 
Die BM berichtete gemäß der beigefügten Anlage, die Bestandteil dieses Protokolls ist.  
 
 
 

 

TOP 14 Anfragen und Anregungen 

 
R. Quathamer erkundigte sich, ob die Schäden in der Straße Mühlenberg in Marx noch behoben 
würden. GAR Abels sicherte eine Prüfung zu, ob im Rahmen der Straßenunterhaltung 
Maßnahmen durchgeführt werden könnten.  
Anmerkung der Verwaltung: Die Straßenschäden wurden behoben.  
 
Ferner wies Rh. Quathamer darauf hin, dass die Einzäunung des Spielplatzes im Baugebiet an 
der Hopelser Straße in Marx in die angrenzende Hecke rage. Seiner Ansicht nach könne der 
Zaun entfernt werden.  
 
Rfr. Grüßing wies auf Versackungen im Bentstreeker Schulweg hin.  
Anmerkung der Verwaltung: Die Straßenschäden werden voraussichtlich bis Ende Oktober 
behoben. 
 
Des Weiteren erkundigte sich Rfr. Grüßing, warum an der Friedeburger Hauptstraße gegenüber 
vom Landgasthof Oltmanns ein Teil des Parkstreifens gesperrt worden sei. Verw.-Angest. Goetz 
erklärte, dass eingeschränkte Sichtverhältnisse im Bereich des Parkstreifens gegenüber der 
Raiffeisenstraße Grund für diese vom Straßenverkehrsamt des Landkreises getroffene 
Entscheidung gewesen sei. Ein positiver Nebeneffekt seien die geschaffenen Ausweich-
möglichkeiten für den Begegnungsverkehr.  
 
Weiter machte Rfr. Grüßing auf das vom 13. bis 15.09.2013 stattfindende Erntefest in Bentstreek 
aufmerksam. 
 
Jugendbürgermeisterin Verena Getrost teilte mit, dass am Freitag, dem 06.09.2013, um 19:00 
Uhr, in Wiesedermeer, die nächste öffentliche Sitzung des Jugendparlaments stattfinde.  
 
Weiter berichtete sie vom erfolgreich durchgeführten Zeltlager, zu dem das Jugendparlament 
Kinder und Jugendliche aus der vom Hochwasser betroffenen Partnergemeinde Friedeburg an 
der Saale eingeladen hatte.  
 
Rh. Johansen wies darauf hin, dass in Horsten das Straßenschild „Horster Schulweg“ schief 
stünde und das Straßenschild „Helmter Weg“ nicht mehr lesbar sei.  
 
Des Weiteren erinnerte Rh. Johansen an die Behebung von Straßenschäden, die durch 
Versorgungsunternehmen verursacht würden.  
 
Rh. Lohfeld machte darauf aufmerksam, dass aufgrund von Straßenbaumaßnahmen ab dem 
16.09.2013 eine Straßensperrung der B 436 vorgesehen sei und sich diese seiner Meinung nach 
ungünstig auf das Friedeburger Festvial auswirken könne. Die BM teilte mit, dass die Verwaltung 
sich hinsichtlich dieser Problematik bereits mit dem Landkreis in Verbindung gesetzt habe. 
 
Weiter wies Rh. Lohfeld auf die durch landwirtschaftliche Fahrzeuge sehr stark in Anspruch 
genommenen Radwege am Ems-Jade-Kanal hin und bat um Gegenmaßnahmen.  
 
Außerdem regte Rh. Lohfeld an, eine Klingel am Eingangstor des Bauhofes anbringen zu lassen. 
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TOP 15 Schließung der öffentlichen Sitzung 

 
Der Vorsitzende schloss um 20:44 Uhr die Sitzung. 
 
 
 
 
 
   

Vorsitzender 
 

Bürgermeisterin Protokollführerin 
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